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Kops, ss daß er schwerverwundet in
das Krankknhaut nach Heilbronn zur
Operation iiberführt werden mußte.

dranvte Schleiferei und Pappensabrik
selbst angezündet zu haben, wurde tm

benachbarten Breiienbach der Fabrik

Handlung in der Fuhrftroße ingestie
gen und hat darau Messing und an
dekk Metallaifälle im Wer,, von 100

axl entwendet, um sie dann zunächst

auf einem Lagerplatz an der Altdam
wer Strafe zu verstecken. Sie wurden
von' einem Wachter aufgefunden und
Behnke als der Dieb ermittelt. Das
Bericht verurteilte ihn zu 4 Monaten

Gefängnis.
Kolberg. Unser früherer Bür.

germeister Kümmert ist im Alter von
'J Jahren gestorben. Joachim Kum

wert war am 17. Dezember 183-- in
Zieste in der Altmark als Sohn ei

nei Küster geboren. Nach Adsolvie.

rung seiner Studien und verschirle-nc- n

Stationen als Referendar, Asses

sgr, Hilferichter, wurde er lSiiS
Kre,ierich!cr, später Kreisgerichisrat in
Zanow und 1878, nachdem er sich in
dieser Stellung allgemeines Bertrau
en und die persönliche Zuneigung der

Bevölkerung erworben hatte, zum
Bürgermeister in Kolberg gewählt.
Fast dreißig Jahre, biß zum 31. Juli
1907, stand er diesem Gemeinwesen
vor. j

Provinz Schleöivig'.L'olflcin. ''

O b e r l i n n e t. Zwei Töchter
des Maurers Raun in Oberlinnet
wurden von einem durchgebenden
Wagen überfahren. Die eine ist tot.
während die andere schwer verletzt

ihm den Schwindler. Große Ent-

täuschung herrscht unter den sZtsck.

der lZlbdörser. well die seit Jahren
ausgebliebenen und jetzt erst wietxr
eingetrosfenen Sprotten, und He
ringSschwärme durch Sturm vertrie
ben worden sind. Di Fangzeit hätt
sonst noch twa drei Wochen gedauert
und den Fischern einen großen peku
niären Nutzen gebracht.

Lübeck. Bürgermeistee Dr.
Eschendurg feiert seinen 70. Se
burtsiag. Die Feier wurde durch
einen Fackelzug von einem Umfang,
wie er in Lübeck noch nie gesehen
worden ist, eingeleitet. Telegra
phenbeamter Ringiu beging sein 25
jährige Dienstjubiläum. :A'

. Schweiz. MH.'L
Bern. Kürzlich horte di Pon

zeipatrouille in Bern in der Nähe des
Rathauses Schüsse fallen. Beim Ab
suchen bei Rathausplatze wurde den
Polizisten gemeldet, daß der Schütze
in einer Wohnung des Hauses Metz
gergasse 1 zu suchen sei. Der Zim
merinsasse wurde im Hemd enge
troffen; er hatt, wie aus den am
Boden liegenden Hülsen zu schließen
war, sechs scharfe Schüsse abgefeuert
und den Revolver neuerdings mit
sechs Patronen geladen. Im Zim
mer fanden sich überdies weiter 34
scharfe Patronen vor, mit welchen der
Schütze obne .weifcl atati I!K,il

Ene'DWl! ÄMsM
Provinz Araudeniurg.

'Set lin. Au Furcht vor der

Gkrichisschreibkkpiüfung hat in der

Nacht dkk zwkiundzwanzig Jahr altk
JustUanivätter Fritz CUgfniowi aus
der Sccrj!rntf 78 in ?'cuMn
Selbstmord verübt. i!r Kürzte sich

aus einem Fenster des dritten Stocks

auf den Hof hinab und trug so

schwere Verletzungen davon, daß er

bald darauf f,nd. In einem An
fall geistiger Umnachtung sprang die

z!reiundzlkcnz!g Jahr, a!te Frau bei

Sdjneifcei Zntni aus dem Küchen

fcnster ihrer im vierten S!oä bei
Hauses Zwiiöplatz Vio. 14 gelegenen
Wohnung auf den Hof hinab. Sie
trug bei dem Sturze sehr schwere

innere und äußere erlehungen da

von und starb auf dein Transport in
das irchow Krankenhaus. Die
Leiche wurde polizeilich dkschlagnchmt.

Pennsylvanien. Einem Ein

wohner deö im Warthcbruch belegenen

Ories Pennsylvanien (Reg.'Bez.
Frankfurt a. O.). wurde jetzt eine

Neujahrskarte üdcrdracht, die am 31.

Dezember in einem Orte der Provinz
Sachsen ausgegeben worden war. Die

arte hat du Reise über den großen
Teich nach dem amerikanischen Penn

sylvanien gemacht, ehe sie den Weg zu

dem richtigen Adressaten gesunden

hat.
Ratbenow. Tr Kreistag des

Kreises Westhavclland hat einstimmig

beschlossen, sich mit einer Einlage von

30.000 Mark an einer zwischen dem

Zönigl. preußischen FiskuS und den

drei Kreisen WesthaveJand. Osthavel,
land und Ruppin zu begründenden
Gesellschaft m. b. deren Zweck in

der Kultivierung und Besiedlung de!

HaveLandeZ und des Rhinluchcs so.

wie der angrenzenden Gebiete besteht,

zu beteiligen.

Provinz Ostpreußen.
V Königsberg. Eine Gedacht'

mstafek für Kleist wird der Goethe

bund Königsberg ern dem Hause Lö

benichische Langqasse No. 12, in dem

Heinrich von Kleist in den Jahren
1805 biS 1807 gewohnt und einige

seiner he'Porragendsten Werke ge
schasse $t, Ende Mai anbringen.
Die Ausführung hat der Bildhauer
der KönigZberger Kunstakademie.

Prof. StanislauS Eauer, iibernom

men. Sein Entwurf, der teils in

Stein, teils in Erz ausgeführt wer
den soll, deutet einen griechischen

Tempelbau an, in dessen Witte die.

eine Schlange erwürgende tragische
Wuse steht. Eine Inschrift darunter
lautet: Hier wohnte und schuf Un

vergängliches Heinrich von Kleist
1803 1807.

L hck. Von einem Schadenfeuer
wurde der Gutsbesitzer Oskar So
limski in Jmionken heimgesucht, wo

bei zwei Stalle und eine Scheune
wurden. Außer dem toten

Inventar sind 40 Stück Rindvieh. 28
Schafe und sämtliches Geflügel mit
verbrannt.

Ntidenburg. Feuer entstand
nacht! im Holz, und Kohlengeschäft

F. W. Rau in der Poststraße. Samt-lic- h

Lagervorräte und die Scheune
derbrannten. Mitverbrannt sind noch

zwei Pferd, und ein Ziegenbock. Die
Bestände waren nur zur Hälfte der
sichert. ES wird Brandstiftung der
mutet.

. Provinz Weftpreußen.
Kramst". Aus eine eigenartige

Weise umS Leben gekommen ist der

Sohn des Besitzer! Johann StolP
mann. Der 3 Jahre alte Knabe war
in eine Wrukengrube gestürzt. Als
der ältere Sohn nach Wrulen ging,
fand er seinen kleinen Bruder auf
dem Kopfe stehend in der Grube. Er
lief zum Vater, der den toten Knaben,
der wahrscheinlich das Genick gebro
chen hat, aus der Grube holte.

Marienburg. Sein 25jähri

gel Tienstzubiläum als Beamter des
Kreises Mariznburg beging Kreis
auSschuß-Sekret- är Schreckling. der
unter fünf Landräien in der KreiS

vertvoltung gearbeitet hat. Aus die-fe- rn

Anlaß wurden ihm von dem

Landrat in Anwesenheit der Beamten
die Glückwünsche der Kreisverwaltung
und des BeamtenKollegiums karge
bracht," wobei der Landrat als
Ehrengabe der Vorgesetzten eine wert-vol- le

silberne Standuhr überreichte.

Vom Kreisausschufz wurde Herrn
Schrcckling ine namhafte bare

Ehrengabe überwiesen.

Stuhm. Ein schweres Unglück

ereignete sich hier beim Umziehen.

Der zehnjährige Knabe Mahlert in
Stuhmerselde hatte u. a. eine Schach,
iel in den Ofen zum Verbrennen zu
stecken. Die Schachtel muh einen

Erengstosf, vermutlich PAver. eni

halten haben, denn ihr Inhalt entlud

sich mit solcher Kraft, daß dem Kna
Itn Feuer auZ dem Ofen in das

Gesicht; schlug und ihn schwer verletzte.

y ' Provinz Pommern.
:

Stettin. Wegen Tuldens von

Glücksspielen wurde der Restaurateur
Richard Rusch, in der Barnimsrrsße

wohnhaft, vom Schöffengericht zu 20
War! Geldstrafe verurteilt. Schwe
rer Diebsiahl wurde dem 22 Jahre
allen Arbeiter Otta Behufe von hier
in einer Bnhandluna vor der Uhsten

Etraslammer des Landgerichts zur
o P.r rtlant iür: iz

perkauste. Den Angeklagten traf ve

fjen schweren Diebstah'.s 6 Monate
(csängnil.

ittlkflburg. Erster Bürgermei
st'r Dr. lpelian hat die Leitung der

Stadt Visevburz 10 Jahre tnne.

Diese 10 Jahre sind für die Ent
Wickelung der Stadt von roeittragen
der Bedeutung. Wasserleitung Ka

nalisation. Schulen und da önig
liche Lehrerseminar wurden während
seiner Amtszeit gebaut.

Halle. Die zuständigen Kom

Missionen beschlossen den Bau einer

neuen Volksschule im Süden der

Stadt. Außerdem plant man die

Errichtung einer Schule an der

Grenze zwischen den Vororten Gie

bichenfiein und Trolha.
N a u m b u r g. Mehrsachen An

regungen au Lehrer, und Bürger,
lrciscn entsprechend, hat der Ma
gistrat beschlossen, das alt historische
Kirschfcst (das Kinderfest sür die

Raumburger Schulen) auf die Woche

vor den großen Schulfreien (die legte
Juniwoche) zu verlegen. Bisher wur.
de das Kirschfeft immer während der

eisten Woche im August abgehalten.
Der Beschluß unterliegt nach der Zu.
stimmung der Stadtverordneten.

Provinz Hannover. i

Hannover. General Tirek
tor Heise von den Hannoverfchea
Gummiwerken .Ezcelsior-

-,
Aktienge

selischafk, ist infolze Schlaganfalls
plötzlich verstorben.

A l t e n h a g e n. Die Gemeinde

Altenhagen ist seit Jahren bemüht, in

nächster !)!ähe unseres Ortes, zwischen
den Stationen Springe und Mün
den, eine Haltestelle zu erlangen. Für
die Anlage hat die Gemeinde den

Betrag von 12.000 Mark bereitge-

stellt.

Osnabrück. Der seinerzeit un
ter dem Verdacht, Ende Dezember
1312 den Raubmord an der Frau
Rackers in Denekamp an der hollaidi
schen Grenze, die in ihrem abgebrann
ten Hause als verkohlte Leiche ausge
funden wurde, begangen zu haben
und auf einer Zeche bei Essen verhaf
tete Arbeiter Tymann har nunmehr
nach hartnäckigem Leugnen die Tat
eingestanden. Er war seinerzeit bei

Frau Rackcrö eingebrochen, hatte diese

ermordert und beraubt und dann, um
die Tat zu verdecken, das Haus in
Brand gesteckt.

W a l s r o d e. Neulich abends flog
plötzlich ein zu der Wolkssu, Pul
verfabrik in Bomüg gehöriges Trok
kenhaus mit über 200 Zentnern Pul
ver in die Luft. Die schweren eisernen
Türen des Gebäudes sind über Bom

liß weizgeflozen. Das Dach deS Haupt
magazinS, in dem gegen 400 Zentner
Pulver lagern, wurde abgedeckt und
eine Wand eingedrückt, Menschen sind
nicht zu Schaden gekommen, da die
Arbeiter bereits ihre Arbeitsstätte
verlassen hatten. - .

Provinz Westfales.
Dor t m un d. In ganz unmensch

licher Weise haben die Eheleute Aval
bert Wosniat in Habinghorjt ihr sünf
Jahre altes Töchterchen Franziska be.
handelt. Ein Polizeibeamrer fand
das Kind in schwer leidendem Zu
stände, in einer Holzwiege auf Lap
pen liegend, im Keller vor. Das
Kind war bis zum Skelett abgema
gert und voller Wunden am ganzen
Körper. Wie festgestellt wurde, hat
das Kind seit Monaten in diesem er

barmungslosen Zustande in dem kal
ten Keller kampieren müssen.

Münster. Oberbürgermeister Dr.
Jungeblodt. der seit 1ö Jahren das
hiesige Gemeinwesen leitet und schon
vor ZVz Jahren Rücktrittsgedanken
hegte, beabsichtigt nunmehr, aus Ge
sllndheitsrückstchten in Kürze von sei
nem Amt zurückzutreten und hat von
diesem Entschluß den städtischen Kör
perschaften bereits Mitteilung ge!
macht. .

Bielefeld. Die Stadt Viele
selb wird demnächst auf ihrem Rie
selfekd Hühner und Brutstallungen
anlegen, deren Produkte Eier und
Fleisch im städtischen Kranken
hause Verwendung finden sollen.

Bochum. Emil Kronenderg, D!
rektor des Rhkinisch.Weftsälischen Ze
mentfyndikats, hat der Sammlung
sür Krebs und LupuSsiiftung in
Münster 100,000 Mark überwiesen
und auch für künftig weitere Unter
Ptzung in Aussicht gestellt. Die, ist
die größte Einzelgabe aus Westfalen,
die zu der Kreis und Lupusstiftunz
erfolgt ist. , atMmUk

. Nheindrovinz
Köln. Kürzlich brach in einer

Hauptverkehrsader der Stadt, .Unter
der fetten Henne", einHauptwasserrohr
von 600 Millimeter Sterke. Im
Augenblick war die ganze Umgebung
unter Wasser gesetzt. Zwischen dem
Dom und dem Lahnhof stand das
Wasser fußhoch.

Bonn. Der Lehrling Vimich. der
seit längerem vermißt wurde, ist nuw,
mehr aus dem Rhein als Leiche ge
landet worden..

Düsseldorf. Der Buchdrücke
reibesitzer I. B. Gerlach. Begründer
der Firma I. B. Gerlach & Co..
konnte dieser Tage sein SOjähriges

Berufsjubiläum in seltener Frischt
und Gesundheit begehen. Von iUtn
Seiten gingen Glückwünsche in. Auch
die technischen und Bureauanaestellten
ließen den Tag nicht ohne gebührende

Ehrungen vorübergehen.
München . Gladbach. Hier

ist in Anwesenheit des Oberprssiden
ten Freiherr v. Khetnbaben die neu

städtische Festen eingeweiht worden.
Der Bau enthält neben anderen Räu
men den größte Turnsaal Deutsch
lands. ,

Recklknghausen. Drei junge
Leute aus Suberwich, di, Brüder

ersten und der 21 Jahre alte Wil
Helm Spaltn, wollten im Kanal einen

Hund ertränken. Von diesem Gange
sind sie nicht zurückgekehrt. Man
nimmt an, daß sie all, drei tm Kanal
ertrunken sind. Die mutmaßliche Un
fallstclle wurde abgesucht, doch wur
den keine Anzeichen gefunden, dagegen
siind man an dem Kanal in der Rahe
eines Nachbardorfes die Kleider sämt
licher drei Vermißten.

Provinz HessenNassa. M
Eschwege (Werro). Ter seit dem

Jahre 1007 als Vorsteher der Tele.

graphen. und Jernsprechabteilung bei

dem hiesigen Postamie bcschäfligie 2e.
legraphensekrelär Harmony wurde
zum Obertelegraphcnsekrelär ernannt
und in dieser Eigenschaft an die

Oberpostdirektion in Minden (Wcst.
salen) verlktzt.

Frankfurt o. M. Hier ter
suchte der Hautbursche Lotz tm ersten
Stock des Restauranis .Zum Haser
kästen" das Büfettfräulein Luise
Heinkel mit einem Revolver zu er

jchießen. Lotz, der einundeinhalb
Jahre im Haferkasten in Stellung
war, wurde vor einiger Zeit entlas
seit. Er beschloß, sich deshalb an
seinem Vorgesetzten zu rächen. Bereits
am Camstag abend war Lotz im er
sten Stock des Lokals erschienen und
suchte eine Unterhaltung mit dem Bü,
fettfräulein, das ihm jedoch kein Ge

hör schenkte. Lotz hat dann vermut
lich die ganze Rocht durchgctrunken;
er erschien früh um 3 Uhr wieder

auf der Bildfläche. Ohne ein Wort
zu reden, zog er den Revolver und
gab einen Schuß auf das ahnungslose
Mädchen ab, ohne lkvoch zu treffen.
Sofort eilte der Portier herbei, und
:S gelang ihm, dem Täter den Re
volcer zu entreißen.

Wiesbaden. Als der Küfer
Valentin Schweißer in Wiesbaden
zum Essen nach Hause kam, sand er
seine 45jährige Frau am Bcttpsosten
hängend auf. Als des Mordes ver

dächtig kommt ein Schlafbursche in
Betracht, der seit acht Tagen bei

Schweitzers wohnte und stellenlos
war. Die Leiche wies am Halse
mehrere Messerstiche auf. Der Täter
hat dann versucht, mit einem Stemm
eisen eine Kommode aufzubrechen, in
der 200 Mark aufbewahrt wurden.
Da ihm dies nicht schnell genug ge
lang, so raffte er nur das in der
Nähe befindliche Geld zusammen und
entfloh. . .

Mitteldeutsche Staate. W
A l t k n b u ! g. Seminar ' Ober,

lehrer Gustav Heimerdinger ist im
Alter von 57 Jahren gestorben. Er
ist fast drei Jahrzehnte am Herzog
lichen Lehrerseminar tätig gewesen
und hat weitgehenden Einfluß auf die

Entwickelung deS Landeslehrersemi
narS ausgeübt.

A r n st a d t.
' Ein ungenannt blei

ben wollender Bürger der hiesigen
Stadt hat L000 Mark gespendet, van
denen 3000 Mark für die Errichtung
eines Rathausportals und 2000
Mark für die Anlegung der Spiel
Plätze auf dem Kaiser Wilhelm
Rasenplatz verwendet werden sollen.

Holzminden. Am Herzogli
chen Gymnasium wurde unter dem

Vorsitze des 'Oberschulrats Dauber
die Reifeprüfung der Abiturienten ab
gehalten. Sieben Prüflinge erhielten
das Zeugnis der Reife, zwei wurden
von der mündlichen Prüfung befreit.

Jena. In einer Gastwirtschaft
im benachbarten Burgau entstand, da
der Wirt den angetrunkenen russisch,

polnischen Arbeitern keine Getränke
mehr verabreichen wollte, eine wüste

Schlägerei, wobei ein russischer Ar
beiter erschossen und zwei weitere
schwer verletzt wurden. Die Orts
einwohnn halfen die Ausländer zu
überwältigen. 3 Polen wurden ver

haftet.
S lesen. Unter dem Verdachte

der Anstiftung zur Brandstiftung
wurden der Gastwirt Borchers aus
Bornhausen, ferner der Maurer Ernst
Bieringer aus Seesen verhaftet. Er
sterer wurde in das hiesige und Bit
ring in das AmiSgerichtZgefängni
Ganderthei eingeliefert. $$&u,g

ijKjS Sachs. MW?
Dresden. Ueber d'en Nachlaß

des aus dem Leben geschiedenen, in
Dresden. Strehlener Straße 2.
wohnhaft gewesenen Architekten Au

guft Hugo Dammüller ist nunmehr
das Konkursverfahren eröffnet wor
den. Rechtsanwalt Franz Schuricht
Dresden. Pillnitzer Straße 4. ist zum
Konkursverwalter ernannt worden.
Dammüller schied freiwillig aus dem

Leben.
Herrnhut. I die Stell des

ersten Predigers der Brüdergemeinde
in Herrnhut ist Direktor S. Reichel
in Nietky. zurzeit Direktor der dorti-

gen Knabenanstalt, berufe worden,
nachdem Prediger Wunderling in
Lodz den an ihn ergangenen und be

reitZ von ihm angenommenen Ruf in
dieses Amt wieder hatte rückgängig
machen müssen.

Johanngeorgenfladt. Un
ter dem Verdachte, fein nieder

Riedlingen o. D. Beim ijal
icn von mvvruazgoiz verungiuaic
der verheiratete kavcr Mottmann von

Betzenweiler. Der fallende Baum
brach ihm das Genick, was den sofor-

tigen Tod zur Folge hatte. Drei
junge Waiser trauern um den so jäh
aus dem Leben geschiedenen Vater.

, Bade. , ,

A ch k a r r n. Im Alter von 72
Jahren starb Herr Altbürgermeister
Klemens Strittmatter. Der Lersior
bene hat für die Gemeinde viel Gutes
gewirkt, in deren Dienst er 23 Jahre
lang stand. Ebenso war er viele

Jahre Kirchenstiftungsrat und 23
Jahre lang stand er an der. Spitz
der Musikkapelle.

F r e i b u r g. Sein vierzigjäh
rigeö Dienstjubiläum hat der Zahl
meister des 1. Bataillons unseres In
fanterieRegimenti, Herr Oberzahl
meister Julius Bedenk, begangen.

Kleinlaufenburg. Dicht
hinter Kleinlaufenburg ist am Grün
Hölzer Weg neuerdings wieder eine

Niederlassung au der Steinzeit ent
deckt worden. Das vor Luttingen
liegende Tor mit seinen vielen eis

zeitlichen Tierresten dürfte jedenfalls
die Hauptniederlassung in sich bergen,
woraus einige Funde schließen lassen.

Neuenburg. Das vierjährige
Kind de Glasers Karl Krauß fiel
in einem unbewachten Augenblick jn
die Enz und ertrank.

Ra statt. Bei der Bürgermei
sierwohl in Oberweier wurde der
frühere Bürgermeister Stroltz wie

dergewählt.
Schopfhetm. Im Stalle der

Witwe Tobias Schär in Dossenbach
ist die Maul und Klauenseuche aus
gebrochen. Der Ortsteil Harget der
Gemeinde Dossenbach bildet einen

Sperrbezirk. Der übrige Teil der
Gemeinde Dossenbach mit der ganzen
Gemarkung ist Beobachtungsbezirk. ,

(llsaß'Lothringk. ,

Straßburg. Kürzlich feierten
zwei hervorragende Lehrer unserer
Straßburacr KaiserWilhelmUmver
itat, Roldeke und Ree, ein bedeut
amei Jubiläum: Röldeke ist vor
ünfzig Jahren zum außerordentlichen

Professor an der Universität Kiel er
nannt worden. Rehe gleichfalls vor

fünfzig Jahren zum Hilfslehrer an
dem Eidgenössischen Polytechnikum zu
Zürich.

Z a b e r n. Von hier gingen einige
Knaben in den Wald, um Veilchen
zu suchen. Einer davon hatte eine

Pistole bei , sich und spielte damit.
Plötzlich krachte ein Schutz und die

Kugel drang dem 10jährigen Marcel
Vovil in die linke Hand. Der Junge
wurde ins Spital nach Straßburg
transportiert. j

Mecklenburg.

Schwerin. Für ein neues Ju
ftizgebäude in Schwerin wurde in
Gegenwart des Großherzogl und der

Großherzogin, des Herzogs und der

Herzogin Johann Albrecht der Grund
stein gelegt. Der Landtag bewilligte
für den Bau. für den Ministerial
Baurat Ehmig.Schwerin die Plane
entwarfen hat, 1.040.000 Mark. Der
Ausbau soll im Jahre 1915 beendet

werden, sodaß gehofft werden rann,
den Neubau im Jahre ISIS der Be

Nutzung zu übergeben.
Rostock. Bürgermeister Dr. zur.

M. Maßmann begeht in diesem Iah
re drei Jubiläen. Nachdem r das
Universitätsstudium beendet und das
Advokatenezamen bestanden hatte, war
er zunächst in der Großherzoglichen
Dominialverwaltung tätig. Am 18.
April 1864 wurde er zum Senator
der Stadt Rostock gewählt und am
22. April in dieses Amt eingesllhrt.
Unter dem 5. November 1864 promo
vierte er zum Dr. jur. an der Lan
desuniversität Rostock, am 10. Mai
1883 wurde Senator Dr. Maßmavn
zum rechtsgelehrten Bürgermeister der

Seestadt Rostock erwählt. Er wurde
am 22. Oktober 183Z in Rostock als
Sohn des Advokaten F. Maßmann
geboren.

., Oldenburg. -

.

P a t t b u r g. Herm. Roden in
Lensahn kaufte für 42.000 Mark di

Friedlich Postsche Gastwirtschaft in

Pattburg an der Frosleer Straße.
Stewart Cvers ,n Burgflaaken kaufte
für etwa 40.000 Mark die Tardelsche
Gastwirtschaft in Burgstaaken. m,,
ilhi Freie Städte. M5
Hamburg. Im Februar trat

in Sachsen, namentlich in Cbemnitz,
ein Mann auf, der mit Hausbesitzern
wegen Kauf oder Miete von Häusern
bezw. Wohnungen unterhandelte.
Bald nachdem er sich entfernt hatte,
kehrte er zurück, indem er sagte, daß
er im Haus einen Zettel mit Notizen
verloren habe, die für ihn von be

sonderem Werte seien. Beim Suchen
in den Häusern stahl er dann, was
ihm in die Finger kam. So beute
te er Schmucksachen xon ganz erheb
lichem Werte. Auf Grund der tm

Fahndungsblatt gegebenen Beschrei

bung des Täter ermittelte der Ober
assiftent Förster von der Hamburger
Polizeibehörde, daß der Gesuchte mit
einem angeblichen Rentner Kurt von

Künafi identisch ist, von dem eine

Photographie vorhanden war. Man
übersandte diese nach Themnitz, und
sämtliche Geschädigte - erkannten i

bester Kettmann in Untersuchung
haft eenommen.

L! adebeul. Für den Zweck

der Erbauung eines christlichen Ver
einshauses auf dem durch Frl. von

Minckwitz vor Jahren schenkuxgsweis
überlassenen Bauplatz sind in diesen

Tagen zwei onseyenliche Gaben rn
Höhe von 1000 und 3000 Mark von
nicht genannt sein wollender Seite
gestiftet worden. r

Hesseu.Tarmstadt. ?!ii
Darm stadt. Die Strafkammer

verurteilte den 41jährigen Kaufmann
Franz Höhn aus Heppenheim, den
früheren Rechner des Spar und
Kreditvereins Heppenheim, der noch

Unterschlagung von 210.000 Mark
vor zwei Jahren nach Amerika flüch
tete und wegen der von ihm begange
nen Urkundenfälschung ausgeliefert
werden war, zu drei Jahren Gefäng
nlö.

Eber stadt. Ein seltene Fest
wird diese Jahr am 14. und 15.
Juni in unseren Mauern gefeiert, ei
ist da 70jährige Fahnenjubiläum
des Gesangvereins .Frohsinn". Der
Gesangverein .Frohsinn' ist einer der

ältesten Vereine Hessens, er wird al
les aufbieten, um den Gästen schöne
Stunden zu bestreiten.

He ß loch. Der 40jährige Wirt
Stephan hat sich erschossen. Ein
langjährige Leiden soll den Unglück
lichen in den Tod getrieben haben.

V ter n he im. In seltener Kör
per und Geistekfrische vollendete
unser ältester Ortsbürger Martin
Baureis seinen 90. Geburtstag.
Dem hochbetogten GeburtstagSImd
wurden von vielen Seiten eine große
Zahl Glückwünsche dargebracht.

W ö l l st i n. Kürzlich fanden sich

in hiesiger Gemeinde die sämtlichen
Turnvereine des 2. und 3. Bezirks
des GaueS, Untere Rahe, dem die
Vereine des südwestlichen Rheinhessens
angehören, zu einer gemeinsamen
Sitzung zusammen, um di, Ver

schmelzung der beiden Bezirke zu voll,
ziehen und den neuen gemeinsamen
Vorstand zu bilden. Gewählt wurde
hierbei Turner Eberle Wolfsheim
zum Bezirksvertreter. Fritsch.Siefers.
heim zum 1. Bezirksturnwart. Jakob
Machemer Sprendlingen zum 2.
Turnwart und Mörsfelder-Wöllstei- n

zum Bezirktsschriftwart. DaS erste

Bezirksturnen wird am 7. Juni in

Welgesheim. da! ZöglingSturnen am

6. September in Gau.Bickelheim ab

gehalten. r , .
00 "

.v.Nrfjt Bayers. rv
A i b l in g. Der Landwirtschaft,

liche Bezirksoerein Aibling wählte an

Stelle des Brauereibesitzerö Wild, der
die von ihm bestens gesührten Vor

standsgeschaäfte wegen Arbkitsüber

Häufung niederlegte, Regierungsrat
Popp zum 1. Vorsitzenden.

Aschaffenburg. Zum Ge

dächtnis der Thronbesteigung de! KS

nias Ludwig III. und der hundert

jährigen Zugehörigkeit AschaffenburgS
zu Bayern fand durch oen ttrieger
und Lcteranenverein Aschafsenburg
Tamm die feierliche Setzung einer

Königseiche statt. Der König sandte
auf eine drahtlose Huldigung xin

herzliches Danktelegramm.
Bad Brückenau. Der Bür.

germeister und PostHalter Reinwald,
der seit dem 24. Februar mit seiner

Frau verschwunden war, hat sich dem

Untersuchungsrichter in Würzburg
gestellt. So viel bis jetzt festgestellt
ist, belaufen sich seine Unterschlagun
gen und Schulden auf etwa eine

halbe Million Mark.

Bamberg. Auf seiner ersten

Bergfahrt traf festlich geschmückt mit
einem Kettenschleppzug das Motor
eilschisf .Prinz Luitpold" im hiesigen
Ludwigshasen ein. Das Schiff ist

Eigentum der .Bavaria Linie"

Bamberg und wird mit dem gleich
falls hier eingetroffenen und zwei
weiteren demnächst in Dienst treten
den Eilmotorschiffen gleicher Bauart
und Ausstattung den regelmäßigen
Schiffsverkehr Bamberg Frankfurt
der j.Bavaria Linie" ausführen.

K- - Württemberg. j
Aesigheim. Als der Post

agent Geißel von Freudental die hier

empfangenen Gelder verpacken wollte,
um sie an da hiesige Postamt zu
überweisen, drangen zwei' unbekannte
Mnner in das Bureau, Marsen ihm
ein Tuch über den Kops und knebelten
ihn. Geißel griff nach seinem Revol
ver, der ihm ober aus der Hand ge
rissen wurde, worauf die Einbrecher
zwei Schüsse auf ihn abgaben. Eine
Kugel ging dem Postagenten durch die

Hand. Dann nahmen di Einbrecher
etwa 4000 Mark an sich und ent
kamen unerkannt. Die Verletzung
des Postagenten hat sich bei der ärzt
lichen Untersuchung als nicht schwer
erwiesen.

Gmünd. Zu Ehren des von
hier scheidenden Oberkirchenrats
Saile fand im katholischen Vereins
hat eine stark besuchte ALschiedöfeier
statt. Oberbürgermeister Wähler
würdigt in herzlichen Worten die
Verdienste des scheidenden Geistlichen
um die Stadt, die ihn zu ihrem
Ehrenbürger ernannt hatte

MöckmLhl. Beim Untersuchen
feiner Armeepistole drang dem Unter
lehrer Binder, der das Instrument
für Maela&n hielt die Kugel in den

ist.
Wohlde. Der Arbeiter Peter

TamS in Wohlde hat seinen dort zu
Besuch weilenden Bruder Johann
Tams aus Kiel im Streite erstochen.
Johann Tams kam dieser Tage nach
Wohlde. Es wurde den Tag über
getrunken und die Zecherei abends in
der Wohnung des Peter Tams fort
gesetzt. Wahrscheinlich über Erb
schaftsangelegenheiten kamen die bei
den Bruder in Streit, der schliesz

lich so ausartete, daß Joh. Tams
fortging. Peter Tams eilie ihm
nach und noch auf der Hofstelle sagte
er dem Bruder ein Küchenmesser in
die Brust, woraus dieser sofort tot
niedersank. Der Mörder wurde der
haftet.

:

v Provinz Schlesien.

Are klau. Hier spielte sich im
Hause Gräbschener Etrahe 82 ein
furchtbares Familiendrama ab. Der
dort wohnhafte Invalide Bräuer
schnitt seiner Frau die Kehle durch
und öffnete sich dann die Pulsadern.
Vorher hatte er die Wohnung in
Brand gesetzt. Als die Polizei und
Feuerwehr eintrafen, war das Ehe
paar bereits tot.

Greiffenberg. In Schade
walae stürzte der elfjährige Sohn des
Bauergutsbesitzers Niehaus in der
Scheune auf die Tenne herab, wo

durch er eine Gehirnerschütterung
und noch andere Verletzungen davon
trug.

H i r s ch b e r g. Ein rötlicher Un
fall ereignete sich auf der ErdmannS
dorfer Chaussee. Beim Spazierengehen
entlief dos dreijährige Söhnchen des
Mühlenbesitzerö Arnold dem Dienst
mädchen und geriet unter einen schwer
beladenen Lastwagen. Das Kind
wurde überfahren und war auf der
Stelle tot.

Löwenberg. Ein ausländischer
Arbeiter, der auf dem Dominium in
Schosdorf beschäftigt ist, wurde von
zwei Männern, die die Gesichter ge

schwärzt hatten, arg mißhandelt, so

daß er schwere Verletzungen davon
trug. Darauf warfen die Täter den
Aermsten über einen Zaun, wo. er auf
gefunden wurde.

Px,iz Pose'WM
Posen. Dieser Tage wurde an

der Ecke Glogauer und JeskeStraße
die sechsjährige Tochter Irene des
Invaliden Fleischer von dem Auto
mobil deS Rittergutsbesitzers von
Brzeski aus Manieczkie (Krk.
Schrimm) überfahren und auf der
Stelle getötet. Der Kraftwagen war
dem Kinde über den Leib gegangen.
Das Kind oll in daS Automobil hin
eingerannt sein. Der Vater des Kin
deS war früher Eisenbahnarbeiter,
wurde von einem Eisenbahnwagen
überfahren und büßte dabei beide Bei
ne ein.

Krotoschin. Eine Gedächtnis
seiet fand beim Kriegerdenkmal aus
dem kleinen Ezerzierplatz in Gegen
wart des OffizierkorpS deS Füsilier
regiments No. 27, der Spitzen der
Behörden, des Untcroffizierkorps und
eines zahlreichen Publikums für den
verstorbenen Oberleutnant, Koch statt.
Dem verunglückten Fliegeroffizier, der
bei einem Uebcrlandflug durch Ab
stürz sein Leben einbüßte, ist auf dem

Platz vor dem Kriegerdenkmal ein
Gedenkstein mit einer Inschrift gesetzt
worden, der enthüllt wurde. An der
Feier nahm auch die Mutter des j?er
unglückten Offiziers teil.

P i n n e. Auf dem Gute Wonkowo
bei Pinne in Posen wurde der 76jäh
rige Gutsarbeiter Strzypzak von ei
nem wütend gewordenen Bullen auf
gespießt und so schwer verletzt, daß

bald darauf starb.

Provinz Sachsen. -- T

Magdeburg. Der Zapfer Willi
Höder, ohne festen Wohnsitz, geboren
1830, stieg im August 1913 in die

Wohnung des Landwirts Flügge zu
Serben und stahl gemeinschaftlich mit
einem Genossen aus einer Kommzde

jM Mark, ein Portemonnaie mit 3
ätnet Mtatrnnsl no tmt JDCl

Isuzv-l- tmI Kette, die er in Berlin

angerichtet hätte.
A a r g a u. Ein Metzger von DS

nifen. welcher einem Schwein eine
Schußmaske anbänaen wollte, wurt.
da dieselbe zu Boden fiel, durch den

tvsgcqcnoen rsazug gelotet.
Altdork. Al. Asckwand hon

Altdorf, der vor 23 Jahren nach
Ämerira ausgewandert, wollte mit
feiner Familie in die Heimat zurück
kehren, in der Hoffnung, sein Eltern
noch einmal zu sehen. Während der
Heimreise wurde sein Vater in Ali
dorf ins besser jenseit abberufen
und die 14jährig Tochter Hildegard.
vr vugcroroeniilcy sreuie, ,yre
Großeltern und das Heimatland ihrer
Eltern kennen iu lerne, krankt
während der Meerfahrt schwer und
muRtt bei der Ankunft in Basel in
ein Hospital verbrackt werd, w.
selbst sie ihrem Großvater i Tod,
soigle. .. .

V ; Oesterreich.Ungarn.

Wien. In dem Hause Währin
gerstraße 100 betrieb der niqtproto
kollierte Kaufmann Moritz Ealzmann
einen Küchengcschirr und Schnitt
warenhandel; er wurde vor einiger
Zeit insolvent. Seine sechzig Gläu
biger mutmaßten, daß er zu ihrem
Nachteil sich des Kreditbeirugs schul
big gemacht habe. Die durchgeführte
Amtshandlung hat diesen Verdacht
bekräftigt. Da auf 9000 Kr. ge
schätzte Warenlager SalzmannS war
gepfändet. Salzmann beschaffte sich
einen Strohmann, dieser erwarb das
gesamte Warenlager um 10.000 Kr.
und übertrug dann dasselbe an die
Gattin des Kreditors, resp, mit
telbar an Salzmann selbst. Ueberdiet
wurde ein Eparkasse.Einlagebuch auf
den Namen des Strohmannes ausge
stellt, das mehr als 2000 Kr. enthielt.
Das Defizit Salzmanns beziffert sich

auf ungefähr 40.000 Kr. Salzmann
wurde verhaftet und dem Landesge
richte eingeliefert. Dieser Tagt
entzündeten sich an einem Seitenaltar
der Karlskirche künstliche Blumen an
einer neben ihnen stehenden Kerze.
Das Feuer wurde sogleich gelöscht,
ohne daß nenneswerter Schaden an
gerichtet worden wäre.

Graz. In Ditzne bei Halbenrain,
in der Nähe des Stammschlosses der
Familie deS Ministerpräsidenten
Grafen Ctürgh. brach ein Feuer aus,
das großen Umfang annahm. An der
Bewältigung des Brandes beteiligt
sich die Bewohnerschaft aller Um

gebungsorte, sowie auch die beiden
Neffen deö Ministerpräsidenten.

B a d I s ch l. Dieser Tage würd
der auf dem Personenbahnhof be

schästigte Wagenmeister Pilz plötzlich
von rückwärts durch einen Schuß in
die Lunge lebensgefährlich verletzt.
Wer den Schuß abgefeuert hat. ist
unbekannt.

2 m s v a r. ?kn der Keme!nZ

Aranyag fetzten die aus dem Schorn
stein der Domfmüble KerauSfteis.nden
Funken ein Hau in Brand. Im
r ? cm l c
oer,r?cyenoen amno griff oas geuer
rasck um kick und in kurzer 9.tii ins
ren 22 Häuser ein Raub der Flam
men. Ais cte. Feuerwehr aus ZemeS
rekas ankam, war bereits alleZ unrett-
bar verloren.

rv.j Luxemburg, ü
'

Lurembura. Ali drei deutsch
Offiziere durch di StraKen Luiem
burgs sich zu einem vom Hof zu
Ehren des dilpomatischen Korps ge
gebenen Konzert begeben wollten, z

dem u. a. auch der Obervräsident der
Rbeinvrovinz. Zsrbr. d. Rbeindaben.
eingeladen war, sammelten sich meh
rer yal.vwuchlgk . urjchen um ste,
liefen ihnen nach, sangen die Mar
seillaise und riefen Labern' und.
.Wackes". Auf das Dazwischentreten
von Passanten und Polizei zerstreu
ten sieb schleunigst die Buben. Der
Zwischenfall hat peinliches Aussehen
erregt, und die öffentliche Meinung,
verurteilt ihn lebhaft nd einmütig.
Die Großherzogin hat spat? de

Ossizieren ihr Bedauern über a
LZorfall,-ausdrücke- !aZn
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